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  VERKAUF SERVICE VERMIETUNG REPARATUR 

• Haushaltgeräte
• Küchenbau
• Reparaturen

24-H-SERVICENUMMER 056 463 64 10
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Meier  +  Liebi AG 
Heizungen  –  Sanitär 

Hauptstrasse 178  ·  5112 Thalheim 
Telefon  056 443 16 36 
info@meier-liebiag.ch 

www.meier - l ieb iag.ch  
 

Neuanlagen - Umbauten 
Reparaturdienst 

Heizungssanierungen 
Wärmepumpenanlagen 

Boilerentkalkungen 
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Präsident 

Geschätzte Leserschaft

Bereits liegt die Vorrunde dieser Saison hinter 
uns. Die Aktiv-Mannschaften haben sich sehr 
gut geschlagen. Das Fanionteam konnte sich in 
der 3. Liga im Mittelfeld etablieren und kann mit 
einer guten Rückrunde noch ein paar Plätze in 
der Rangliste gutmachen. Die zweite Mannschaft 
überrascht positiv mit einem zweiten Zwischen-
rang. Dies ist besonders erwähnenswert, weil die 
Mannschaft mit etlichen Junioren besetzt ist, die 
eigentlich noch nicht im Alter für den Erwachse-
nenfussball sind. Diese gute Zwischenbilanz bei 
den Aktiven ist auch den Trainern zu verdanken, 
welche die Mannschaften vorbildlich ausbilden 
und führen. Herzlichen Dank dafür!

Nicht ganz so rund lief es bei den Junioren. Trotz 
einiger sehr guter Ansätze verzeichneten die 
Mannschaften immer wieder Rückschläge. Diese 
sind jedoch leicht zu erklären: Wir haben in die-
ser Saison wieder eine Junioren-B-Mannschaft 
im Meisterschaftsbetrieb. Trotz einer hohen An-
zahl von Juniorinnen und Junioren mussten ei-
nige talentierte Spieler in einer Mannschaft der 
älteren Kategorie eingeteilt werden. Dies hatte 
zur Folge, dass sie jeweils mit sehr jungen Spie-
lern antreten mussten, welche gegenüber den 
Gegnern körperlich im Nachteil waren. Zum Teil 
betrug der Altersunterschied zwei bis drei Jahre. 
Im Frühling wird dann bereits ein halbes Jahr seit 
Beginn der Saison vergangen sein, und unsere 
Jugendlichen werden weitergewachsen sein 
und sich bestimmt besser behaupten können. 
Ich bin sehr zuversichtlich und hoffe, dass alle 
daran glauben.

In der letzten Ausgabe des Cluborgans habe ich 
über die Massnahmen informiert, welche uns 
das kantonale Departement für Bau, Verkehr und 
Umwelt auferlegt hat. Diese Massnahmen ha-
ben bei vielen Besuchern im Schachen teilweise 

Unverständnis ausgelöst, was ich nachvollzie-
hen kann. Ich möchte jedoch erwähnen, dass 
sich das BVU an gesetzliche Vorgaben (Wald-
gesetz) gehalten hat und diese nun mit erheb-
lichem Druck umgesetzt wurden. Leider kommt 
es während der Fussballspiele im Schachen teil-
weise zu chaotischem Parkieren. Autos werden 
in den Wald gestellt, die Waldstrasse wird blo-
ckiert, und manchmal wird sogar auf den Feldern 
des benachbarten Bauernbetriebs parkiert. Das 
geht nicht. Wir bemühen uns sehr, ein ordent-
liches Parkieren zu gewährleisten. Aber wir kön-
nen nicht bei jedem Spiel drei bis vier Personen 
aufbieten, die die Umgebung des Waldes kont-
rollieren und die Falschparker darauf hinweisen. 
Ich möchte darauf aufmerksam machen, dass 
unsere Besucher ihre Fahrzeuge auf dem Park-
platz der Badeanstalt abstellen können. Von dort 
sind es 300 Meter bis zum Schachen – eigentlich 
eine machbare Strecke für Fussballfans!

Nun zu sehr guten Nachrichten: An der letzten 
GV konnte mit Max Weber ein neues Vorstands-
mitglied als Aktuar gewählt werden. Max war 
längere Zeit als Assistenztrainer bei den Junioren 
tätig. Er ist im Verein bestens vernetzt und die 
optimale Besetzung für das Amt des Aktuars. Ein 
paar Wochen nach der GV konnten wir zudem 
Jana Peterhans als neue Kassierin gewinnen. 
Jana ist die Schwester unseres Goalies Nicola, 
der in der ersten Mannschaft spielt. Wir können 
uns mit Jana äusserst glücklich schätzen, als Fi-
nanzchefin eines regional ansässigen Unterneh-
mens bringt sie doch die besten Voraussetzungen 
mit. Ich wünsche beiden Vorstandsmitgliedern 
viel Erfolg und vor allem viel Spass bei ihrer  
Tätigkeit.

Ich wünsche allen eine schöne und geruhsame 
Weihnachtszeit und fürs neue Jahr alles Gute 
und viel Gesundheit.

Sportliche Grüsse
Hans Peter Müller
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Spikopräsident

Mit einigen Umtrieben und grossem zusätz-
lichen Aufwand, konnte die Vorrunde An-
fang November abgeschlossen werden. Das 
schlechte Wetter machte uns das Leben 
schwer und unser Waldstadion war wie im-
mer im Herbst nur schwer bespielbar. Nichts-
destotrotz spielte unsere erste Mannschaft 
eine ansprechende und gute Vorrunde. Nach 
geglücktem Saisonstart wuchs die Liste der 
verletzen Spieler leider stetig an und teil-
weise fehlten bis zu acht Spieler! Akteure 
der zweiten Mannschaft und beim Auswärts-
spiel in Frick sogar drei B-Junioren, halfen 
aus. Alle Beteiligten machten ihre Sache im-
mer sehr gut und stellten sich in den Dienst 
von Mannschaft und Verein. Auch wenn die  
Bedingungen nicht immer optimal waren, 
wurden regelmässig Punkte erspielt. Fünf bis 
sechs Punkte mehr wären allerdings möglich 
gewesen, jedoch dürfen wir mit dem erreich-
ten für den Moment zufrieden sein. Gegen 
alle Teams in der Gruppe sind Punkte mög-
lich, ausser vielleicht gegen den FC Brugg, 
der in einer eigenen Liga spielt und den lang 
ersehnten Aufstieg zurück in die zweite Liga 
nun hoffentlich endlich wieder schafft. Für 
unsere Mannschaft ist bei Vollbestand der 
Kräfte sicher noch Luft nach oben vorhanden 
und es wäre schön, wenn die gute Platzierung 
der vergangenen Saison im neuen Jahr bestä-
tigt werden könnte. Die zweite Mannschaft 
übertraf die Erwartungen und beendete 
eine sehr gute Vorrunde auf dem zweiten 
Rang. Knappe Siege gegen die Aufstiegsan-
wärter aus Zurzach und Niederwil sorgten  
sicher für kleine Überraschungen. Es hat sich 
einmal mehr gezeigt, wenn die richtige Ein-
stellung auf den Platz gebracht wird, plus ein 

bisschen Wettkampfglück, vieles möglich ist. 
Wir sind gespannt, wie es in der Rückrunde 
weitergeht. Es kann und darf auch im Früh-
ling ohne Druck und frei aufgespielt werden. 
Beide Aktivteams werden zur Vorbereitung 
auf die kommende Rückrunde hin zusätzlich 
ein mehrtägiges Trainingslager durchführen, 
um optimal in diese zu starten. Ich möchte 
mich bei beiden Trainerteams und allen Spie-
lern recht herzlich bedanken für den immer 
grossen Einsatz. Es war unter den gegebenen 
Umständen nicht immer einfach. Bei den 
Juniorenteams gab es Jahrgang mässig eini-
ge Verschiebungen. Aus C- wurden B-Junio
ren aus D-Junioren C usw. Bei den meisten 
Mannschaften sind wir dadurch ausschliess-
lich mit dem jüngeren Jahrgang am Start und 
die neuen, sprich grösseren Spielfelder oder 
der Wegfall der Turnierform sind für einige 
noch gewöhnungsbedürftig. Hinzu kommt 
oft noch der Respekt vor älteren, grösseren 
und kräftigeren Gegnern, wodurch das Ganze 
nicht alle gleich angehen. Unsere Junioren-
trainer, bei denen ich mich bedanke für ihre 
zuverlässige und engagierte Arbeit in der ver-
gangen Herbstrunde, waren und sind einmal 
mehr gefordert. Ich bin sicher, dass wir schon 
im neuen Jahr Fortschritte sehen werden, zu-
dem soll der Spass und die Freude am Sport 
weiterhin im Vordergrund stehen. Ich bedan-
ke mich auch bei allen anderen Funktionären 
und Helferinnen für die Mithilfe im Spiel-
betrieb und wünsche euch eine erholsame 
und schöne Winterpause. Allen Vereinsmit-
gliedern und ihnen liebe Leserinnen und Le-
ser wünsche ich schöne Festtage und einen  
guten Start in das neue Jahr.

Sportliche Grüsse
Martin Weber
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Marianne Gloor
dipl-Fussreflexzonen-Therapeutin 
dipl. Berufsmasseurin

Büelweg	1
5213 Villnachern
Natel	079	455	18	74
www.mariannegloormassagen.ch

Termine	nach	telefonischer	Vereinbarung

Marianne Gloor MASSAGEN
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Juniorenobmann

Liebe Vereinsmitglieder und -anhänger:innen

Um in der ersten Spielzeit der Saison 2025/26 
die Betreuung von allen ca. 120 Kindern und  
Jugendlichen ermöglichen zu können, waren 
wir teilweise darauf angewiesen, vom klas-
sischen Trainer-Modell abzusehen und statt
dessen flexiblere Betreuungsmodelle auszupro-
bieren. Wie ich finde, hat dies dank des grossen 
Einsatzes unseres Betreuerstabs und einiger 
Elternteile ganz gut funktioniert – trotz verein-
zelter Startschwierigkeiten. So hatten wir bei-
spielsweise bei unserem Team E zwei Betreuer-
teams à zwei Personen im Einsatz, welche sich 
für die Leitung der Trainings abwechselten. Eine 
intensive Kommunikation zwischen den Betreu-
ern hat sich als sehr wichtig herausgestellt. Für 
die Frühlingsphase dieser Saison sind wir im 
ähnlichen Rahmen auf Unterstützung angewie-
sen und möchten euch, liebe Leserinnen und  
Leser, gerne bitten euer Engagement anzubie-
ten – damit Eltern, die sich bisher bereits ein-
gesetzt haben, entlastet werden und ein gross-
artiges Fussballerlebnis bei unserem Verein 
weiterhin ohne Abstrich stattfinden kann.

Aus meiner Sicht gab es in den vergangenen 
Monaten einige Highlights für unsere Jugend-
abteilung zu verzeichnen: Erstens hat unser  
Team B mit vielen guten Leistungen trotz des 
jungen Altersdurchschnitts gezeigt, welches 
Potenzial in ihnen steckt. Ob unsere Nach-
wuchsspieler diesen Trend beibehalten oder so-
gar noch steigern können, wird sicher massgeb-
lich davon abhängen, welchen Stellenwert sie in 
ihrem Hobby erkennen und damit, wie fest sie 
sich deshalb dafür einsetzen wollen.

Zweitens war das Herbsttrainingslager diesen 
Oktober ein Vollerfolg. Wir haben am Einsatz 
unserer Vereinsmitglieder, aber auch von enga-
gierten Eltern gespürt, dass dieses Event auch 

künftig einen wichtigen Platz in unserem Ver-
anstaltungskalender einnehmen muss. Es gab 
sehr viele positive Rückmeldungen an unser Be-
treuungs- und Verpflegungsteam. Ausserdem 
hat die Gönnervereinigung wieder grosszügig 
für ein nützliches Accessoire als Erinnerung für 
die teilnehmenden Kinder gesponsert. Allen Hel-
fer:innen, den Gönner:innen und auch unserer 
Partnergastronomin Güggeli Sternen Bözberg 
danken wir ganz herzlich für das gelungene Lager.

Nicht zuletzt hat unser Betreuerteam in den 
vergangenen Monaten beim Team E viel Arbeit 
für die Förderung von Teambuilding und den 
Mannschaftsgedanken geleistet. Gemeinsam 
mit den Kids wurde eine Verhaltensvereinba-
rung erarbeitet und abgemacht. Das Trainings-
lager habe Berichten zufolge in einigen Fällen 
auch geholfen, sich abseits des Fussballs näher 
kennen und schätzen zu lernen. Ich bedanke 
mich herzlich für den grossen Einsatz unserer 
Betreuer und bei allen Eltern, die sich bei ihren 
Kindern kontinuierlich für ein angenehmes  
Zusammensein im Fussballclub einsetzen.

In weiter Voraussicht möchte ich bereits heu-
te bewerben, dass ab nächster Saison 2026/27 
eine Lösung für die künftige Betreuung unserer 
kleinsten (Team G) gesucht wird. Im Optimalfall 
finden wir ein Duo, welches Freude am Umgang 
mit den Kindern hat und möglicherweise sogar 
fussballerische Grundkenntnisse mitbringt. Ich 
würde mich freuen, wenn mich in den nächsten 
beiden Monaten viele mögliche Kandidat:in-
nen kontaktieren, welche sich ein Engagement  
einrichten könnten.

Ich wünsche allen Spieler:innen, Eltern, und  
Bereuer:innen eine erholsame Winterpause 
und euch, liebe Leserinnen und Leser, frohe 
Festtage und einen guten Start ins neue Jahr.

Sportliche Grüsse
Dario Schmid
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1. Mannschaft 

Mit grossen Erwartungen sind wir als 1. Mann
schaft des FC Veltheim in die Vorrunde gestar-
tet. Die letzte Saison hat gezeigt, dass wir mit 
der richtigen Mentalität und einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung jeden Gegner 
schlagen können, sogar den späteren Auf-
steiger FC Neuenhof, den wir 3:0 bezwangen. 
Um solche Leistungen zu bestätigen, müssen 
wir in jedem Spiel ans Limit gehen. Das ge-
lang uns nicht immer, weshalb eine durchzo-
gene Vorrunde mit wechselnden Ergebnissen  
resultierte. Dennoch liegen wir mit Rang 8 
stabil im Mittelfeld, und die Plätze 7 bis 5 
bleiben in Reichweite. Diese wollen wir in der 
Rückrunde angreifen!

Die Sommervorbereitung startete am 10. Juli: 
intensive Trainings, harte Sprintintervalle und 
wechselhafte Testspielergebnisse vom kla-
ren 10:1-Sieg gegen Eiken bis zur 1:5-Nieder-
lage gegen Entfelden. Trotzdem schlossen wir 
die Testspiele positiv ab, mit einem 6:1 gegen 
Buchs.

Der Meisterschaftsstart begann mit einem 
hart erkämpften 0:0 gegen den FC Mellingen, 
gefolgt vom 5:2-Auswärtssieg gegen Bünz-
Maiengrün. Danach rückte der Cup in den Fo-
kus: Gegen den FC Brugg lieferten wir einen 
intensiven Kampf, mussten uns aber trotz 
grossem Einsatz 0:2 geschlagen geben. Die-
se Energie konnten wir im Ligabetrieb jedoch 
nicht konstant abrufen. Gegen Würenlos und 
Niederwil blieb die Leistung unter unseren 
Möglichkeiten und wir rutschten zwischen-
zeitlich in eine schwierige Phase.

Mit vielen Verletzten ging es nach Frick und ge-
nau dort zeigte das Team grosse Moral. Dank 
starker Aktionen von Gian Fricker und Toren 
von Tobias Kummer und Gian Furter holten wir 
einen wichtigen 3:0-Auswärtssieg. Der erste 
Heimsieg folgte kurz darauf beim emotionalen 
3:2 gegen Turgi, hervorzuheben sind dabei die 
Leistungen von unserer Nummer 10, Joshua 
Hächler. Nach dem enttäuschenden 3:3 gegen 
Bremgarten folgten zwei Spiele gegen Spitzen-
teams: eine knappe 2:3 Heimniederlage gegen 
Würenlingen und ein deutliches 5:0 in Brugg.
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Mit dem Ziel, die Vorrunde positiv zu been-
den, starteten wir eine starke Schlussphase. 
Ein souveräner 4:0 Heimsieg gegen Villmergen, 
gefolgt von einem unglücklichen 2:3 gegen 
Kappelerhof. Im letzten Spiel gegen Tägerig 
zeigte die Mannschaft nochmals grosse Mo-
ral: Nach frühem Rückstand drehten wir das 
Spiel und siegten verdient 5:2 Schlussresultat.

Mit 18 Punkten aus 13 Spielen beenden wir die 
Vorrunde auf Platz 8 – eine solide Basis, aber 
noch nicht unser Limit. In der Rückrunde wol-

len wir weiter nach oben klettern. Entschei-
dend wird sein, demütig zu bleiben und in je-
dem Spiel ans Maximum zu gehen.
Nun heisst es, in der Winterpause Kraft zu 
tanken. Wir freuen uns auf die Vorbereitung 
und das Trainingslager in Ruggell. Ein grosses 
Dankeschön gilt euch, unseren Fans, für eure 
Unterstützung. Wir sind bereit für die Rück-
runde, gemeinsam für den FC Veltheim!

Oliver Wernli
Spieler 1. Mannschaft

2. Mannschaft 

Erfolgreiche Vorrunde mit starkem Teamgeist

Mit grossem Elan und einigen neuen Gesich-
tern starteten wir in die diesjährige Saison. 
Die Vorbereitung verlief vielversprechend: 
konzentrierte Trainings, gute Stimmung und 
eine stetig steigende Intensität prägten die 
Wochen vor dem ersten Meisterschaftsspiel. 
Den Abschluss der Vorbereitung bildete ein 
Testspiel gegen den FC Auenstein, in welchem 
wir nochmals wertvolle Erkenntnisse sowohl 
taktisch als auch personell sammeln konnten.

Der Saisonauftakt hätte kaum besser laufen 
können. Gegen den FC Niederwil, der uns aus 

der vergangenen Saison bestens bekannt war 
und uns damals klar geschlagen hatte, gelang 
uns ein hart erkämpfter 1:0-Sieg. Dank einem 
angepassten Spielsystem, einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung und einem grossen Ein-
satzwillen konnten wir erfolgreich in die neue 
Spielzeit starten. Mit breiter Brust reisten 
wir anschliessend nach Neuenhof, doch dort  
folgte die Ernüchterung. Das Spiel lief von An-
fang an nicht nach unseren Vorstellungen und 
wir mussten uns gleich mit 0:5 geschlagen  
geben. Mehrere Absenzen und somit ein einge
schränktes Wechselkontingent erschwerten 
die Partie zusätzlich. Trotzdem liessen wir uns 
davon nicht aus der Bahn werfen, denn in den 
darauffolgenden Wochen fand das Team im-
mer besser zueinander. Mit einem mühevollen 



16

4:1-Sieg gegen Bünz-Maiengrün sowie klaren 
Erfolgen gegen Energie Beznau (4:0) und Wü-
renlingen (4:0) konnten wir drei überzeugende 
Auftritte hintereinander feiern. Die Stimmung 
in der Mannschaft war hervorragend und auch 
die Trainingspräsenz war sehr erfreulich.

Das darauffolgende Spiel gegen Bremgarten, 
unseren damaligen Tabellennachbarn, war 
ein echter Schlagabtausch. Nach zweimaligem 
Rückstand erkämpften wir uns ein 2:2-Unent-
schieden, das sich dennoch etwas unbefriedi-
gend anfühlte. Dafür folgte im nächsten Spiel 
das absolute Highlight der Vorrunde: Gegen 
den FC Windisch gelang uns ein sagenhaf-
ter 11:0-Sieg. Dieses Ergebnis widerspiegelte 
unseren Offensivdrang und die Spielfreude auf 
eindrucksvolle Art und Weise.

Nach einer wetterbedingten Pause und den 
ersten Hallentrainings im Oktober wartete mit 
dem Tabellenführer SC Zurzach eine schwie-
rige Aufgabe auf uns. Doch erneut zeigte die 
Mannschaft Charakter und Kampfgeist. Mit 
einem beherzten Auftritt gelang uns ein knap-
per 1:0-Sieg, womit wir in der Tabelle wei-
ter kletterten und uns in der Spitzengruppe  

festsetzen konnten. Das letzte Spiel der Vor-
runde gegen Klingnau musste aufgrund des 
schlechten Wetters mehrfach verschoben 
werden. Durch die Unterbrüche geriet unser 
Rhythmus etwas aus dem Tritt und wir verlo-
ren die Partie knapp mit 1:2. Trotz dieses klei-
nen Dämpfers dürfen wir mit Stolz auf eine  
erfolgreiche Vorrunde zurückblicken, denn wir 
überwintern auf dem hervorragenden zweiten 
Tabellenrang!

Ein grosses Dankeschön geht an unsere Trai-
ner für ihre engagierte Arbeit, an das ganze 
Team für den Einsatz und den tollen Drive, den 
wir während der gesamten Vorrunde entwi-
ckeln konnten. Besonders erfreulich: Wir kas-
sierten in der gesamten Vorrunde, abgesehen 
vom Spiel in Neuenhof, nur wenige Gegentore 
und konnten als einziges Team dem aktuellen 
Tabellenführer Niederwil Punkte abnehmen. 
Mit dieser Basis freuen wir uns schon jetzt auf 
eine hoffentlich ebenso erfolgreiche Rückrun-
de und das anstehende Trainingslager kom-
menden März in Locarno.

Cornel Stadler
Captain 2. Mannschaft

Fortsetzung Bericht 2. Mannschaft
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Neustart bei den Junioren B

Nach mehreren Jahren Pause meldete sich 
unser Verein in dieser Saison wieder mit 
einem Junioren B-Team zurück. Unsere Mann-
schaft bestand zum grössten Teil aus dem bei-
nahe unveränderten Kader der C-Junioren,  
inklusive Trainer Sandro. Wir kannten unse-
re Stärken und Schwächen, waren eingespielt 
und sahen all den Erfahrungen in einer höhe-
ren Alterskategorie gespannt entgegen.

Uns war von Beginn an bewusst, dass unser 
junges Team körperlich und altersmässig vielen 
Gegnern noch etwas hinterherhinken würde. 
Genau diese Ausgangslage machte die Vorrunde 
jedoch herausfordernd und lehrreich. Sportlich 
landeten wir letztendlich im Mittelfeld. 

Auffällig war die wechselhafte Spielweise wäh-
rend den vergangenen Monaten: Auf beein-
druckende Leistungen folgten manchmal un-
erklärlich schwache Auftritte. So zeigte unser 
Team beispielsweise im Cup-Spiel gegen den 
FC Mellingen aus der 1. Stärkeklasse einen 
kämpferischen und leidenschaftlichen Auf-
tritt, der erst in einem dramatischen Penalty

schiessen unglücklich endete. Naja, und es 
gab eben auch andere Tage: In Partien gegen 
vermeintlich spielerisch schwächere Teams 
taten wir uns oftmals unerwartet schwer. Die-
se Schwankungen gehören wohl zum Entwick-
lungsprozess und liefern uns Erfahrungen für 
die Rückrunde.

Wichtiger als die Schlussplatzierung ist ohne-
hin die Erkenntnis, dass der Übertritt in die B-
Kategorie erfolgreich gelang und dass unsere 
Mannschaft hier absolut konkurrenzfähig ist. 
Die Grundlagen sind gelegt und wir blicken 
optimistisch nach vorne.

Mit Beginn der Hallensaison setzen wir den 
Fokus auf Ausdauer, Kraft und Stabilisation, 
ohne dass unser beliebtes mätchlen zu kurz 
kommt. Auch an Hallenturnieren suchen 
wir den sportlichen Austausch mit anderen 
Mannschaften. Ziel ist es, die Basis zu legen, 
um in der kommenden Rückrunde konstanter 
aufzutreten.

Ein herzliches Dankeschön geht wiederum 
an unsere Eltern und treuen Fans, auf deren 
Unterstützung wir stets zählen dürfen!



7 m3 flach

haefeli-recycling.com

Jetzt anrufen für ein
unverbindliches Angebot!

Mulde?
Wir sind Ihr Partner!

4 m3 offen

5 m3 offen

6 m3 Deckel

7 m3 offen12 m3 Deckel

20 m3 Abrollmulde

40 m3 Abrollmulde

Tel. 062 885 08 85

Online-Muldenrechner
NEU!

Scannen & Mulde

bestellen!
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Junioren C

Erfahrungen sammeln

Voller Freude starteten wir in die Meister-
schaft. Wir wussten, dass wir eine schwieri-
ge Vorrunde in Angriff nehmen mussten. Dies 
wieder spiegelte sich in den ersten 3 – 4 Spie-
le. Die Unerfahrenheit unseres sehr jungen 
Teams zeigte sich in den Spielen. Denn die  
ganze Mannschaft kam aus den D-Junioren. 
Aber wir liessen uns nicht unterkriegen. In 
jedem Spiel wurde tapfer gekämpft. Meiner 
Meinung nach könnten wir nach den ersten 
Spielen mit dem Gegner gut mithalten, auch 
wenn die Resultate teilweise über die Leis-
tung hinwegtäuschten. Beim Spiel gegen den 
FC Villmergen sah man die Fortschritte, weil 
die Trainings sehr gut besucht wurden. Wir 
konnten lange mit dem Gegner mithalten, 
doch zum Schluss zeigte sich die Unerfahren-
heit und das Spiel ging mit 1:4 verloren (drei 
Gegentoren in den letzten 15 Minuten). Für 
mich war das beste Spiel gegen den FC Mel-
lingen. Es hatte Chancen auf beide Seiten 
und durch eine Unachtsamkeit ging der Geg-

ner in Führung, dass es zur Halbzeit 0:1 stand. 
Wir nahmen uns viel vor für die 2. Halbzeit. 
Doch unsere Pläne mussten wir ab der 55. Mi- 
nute überdenken, den leider spielten wir 
durch einen unglücklichen Ausschluss ab 
dann zu zehnt. Trotz mit einem Mann weni-
ger hielten wir dagegen und glaubten an un
sere Chance, es sollte aber nicht sein und am 
Schluss gewann der FC Mellingen mit 2:0.
Wir konnten stolz sein auf die Leistung und 
den Willen.

Das letzte Spiel gegen den FC Meren-
schwand / Muri war die Marschrichtung nur 
eins, ein Sieg musste her. Dieses Spiel voral-
lem die 1. Halbzeit war sehr gut den zur Halb-
zeit führten wir bereits 5:1. Am Schluss war es 
ein 6:2 und für die Moral des Teams wichtig, 
dass wir doch noch ein Spiel gewinnen konn-
ten in der Vorrunde.

Zum Schluss bedankt sich das Team für die 
tolle Unterstützung an den Spielen und hof-
fen auch in der Rückrunde auf diese zu zählen.

Roby und Team
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Junioren D9

Der Start der Fussballsaison 2025 war für 
uns ein Zusammenfinden. Als komplett neue 
Mannschaft gelingt uns kein guter Start. So 
verloren wir das erste Spiel gegen Tägerig. 
Das junge Team raufte sich zusammen und 
besuchte regelmässig die Trainings. Die ers-
ten Erfolge zeigten sich bald. Ein riesiges High-
light war das 11:1 gegen Baden. Ein verdien-
ter Lohn für das zusammengewachsene Team. 
Endtäuschen verlief das letzte Hallenturnier 
(Clientis Cup) in Erlinsbach. Leider haben wir 
alle Spiele verloren, waren aber vielfach dem 
Gegner ebenbürtig. Niederlagen und Siege 
hielten sich diese Saison die Balance, wie es 
von so einem jungen Team zu erwarten ist. 

Leider haben wir keine Tabelle, würden uns 
aber im unteren Mittelfeld bewegen.

Vielen Dank an unseren Trainer Christoph, 
der mit viel Einsatz und Herzblut unser Team 
formte. Ebenfalls ein grosses Dankeschön an 
Paul, der motivierend und engagiert unter-
stützt. Ich freue mich auf die nächste Saison! 
Du vielleicht gelingt es uns in das obere Mit-
telfeld vorzustossen oder sogar ein Hallentur-
nier zu gewinnen (oder wenigstens ein Spiel 
in der Halle).

Alli für Eine, Eine für Alli!

D9- Junioren
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Junioren D7

Spannend startete die Saison für die Kids 
der D7 Junioren. Einerseits folgte der Wech-
sel vom «Play more football Turnier» zum 
«grossen» Fussballfeld, andererseits war die 
Trainerfrage sehr lange nicht abschliessend 
geklärt. Trotz vielen Aufrufen konnte kein  
fixer Assistenztrainer gefunden werden. Drei 
Elternteile unterstützen Roland Widmann 
nun mehr oder weniger intensiv. Da Roland 
die Trainings immer hervorragend vorberei-
tet, ist es für uns Assistenzen genial, Teil des 
Teams sein zu dürfen, ohne sich intensiv mit 
Trainingsvorbereitungen auseinandersetzen 
zu müssen. Auch die Kids meistern die Situ-
ation super und akzeptieren uns Assistenz-
trainer.

Eine Gruppe von total 20 Kids mit sehr unter-
schiedlichem fussballerischen Können zu trai-
nieren, fordert doch einiges. Auch die Kon-
dition wird nun plötzlich mehr gefragt, ist  

ein Spielerwechsel bei einem Match nun nur  
noch alle zwanzig Minuten möglich. Zudem war  
einigen Offsides noch kein Begriff, andere  
besuchen bereits ein Stützpunkttraining. Der 
Spagat ist riesig, um so schöner ist es, dass sich 
die Kids langsam zu einer Mannschaft zusam-
mentun und bei den Matchs jeder sein Bestes 
gibt, denn nur zusammen ist man stark. Nach 
der ersten Niederlage an einem sehr heissen 
Tag Mitte August durften wir fünf Siege in  
Serie feiern (das höchste Resultat war 20:0), 
bevor wir uns dann mit 4:5 geschlagen geben 
mussten. Auch der letzte Match ging noch 
eher knapp verloren. Die Kids hatten bereits 
nach dem ersten Sieg beschlossen, dass immer 
derjenige Spieler, welcher das 10. Tor schiesst, 
beim nächsten Training einen Kuchen mit-
bringen darf. Alle Kinder sind begeistert von  
dieser Idee und aufgrund der vielen hohen Sie-
ge wurden bereits fünf Kuchen nach den Trai-
nings genossen.
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Damit die Kids nicht zu übermütig werden, 
haben wir uns für zwei Hallenturniere D7 mit 
zweiter und dritter Stärkeklasse angemeldet, 
denn verlieren gehört ebenso zum Sport wie 
gewinnen und all zu hohe Siege machen einen 
Match weder spannend noch ist der Lernef-
fekt gross.

Wir schätzen es, dass wir die Kids während 
der Hallensaison auf zwei Gruppen aufteilen  
können, da ein Hallentraining mit 20 Kids doch 
etwas unstrukturierter wäre; wir freuen uns 
aber auch bereits jetzt auf die Rückrunde, 
wenn die ganze Mannschaft wieder gemein-
sam auf dem Rasen steht. 

Simona Kissling

PS: Ich möchte allen Betreuer:innen ganz herz-
lich danken für ihren Einsatz.

Das sind:

-	 Yevhenii Popov (Assistenztrainer am Mo)
-	 Irina Hulevich (Materialmanagerin)
-	 Simona Kissling (Assistenztrainerin am Do)

Auch bei den Matchvorbereitungen (Goalie-
training) durfte ich auf die Unterstützung von 
Yevhenii und Simona zählen: Ganz besonders 
danken möchte ich Simona für ihren unermüd-
lichen Einsatz, obwohl sie eine eigene Fami-
lie mit drei Kindern zu managen hat und das 
neben einem Teilzeitjob.

Liebe Simona: Du bist nicht nur Assistenztrai-
nerin und Betreuerin sondern auch die gute 
Seele der D7-Junioren. Herzlichen Dank für 
deinen grossen Einsatz!

Roland Widmann

Fortsetzung Bericht Junioren D7

Junioren E

Neue Saison, starke Teamleistung

Nach den Sommerferien durfte ich, Fabrizio 
Barbaresi, als neuer Haupttrainer die E-Junio-
ren übernehmen. Das Training am Donners-
tag leite ich gemeinsam mit David Nellen, am 
Dienstag führen Pascal und René Bieri die Ein-
heit durch. Durch diese Aufteilung können wir 
das Team optimal betreuen und jedes Kind 
individuell fördern. Wir legen nicht nur Wert 
auf fussballerische Fähigkeiten wie Pässe, 
Torschüsse, Dribblings und Ballkontrolle, son-
dern auch auf Teamgeist, Fairplay und gegen-
seitige Unterstützung. Jeder Spieler soll nicht 
nur technisch besser werden, sondern auch 
lernen, Verantwortung zu übernehmen und 
sich als Teil des Teams einzubringen.

In dieser Saison haben wir gemeinsam mit 
den Kindern einen neuen Verhaltenscodex 
eingeführt. Wir haben die Regeln zusammen 
besprochen, damit sich jeder wohlfühlt und 
fair und respektvoll miteinander spielt. Die 
Kinder wissen jetzt: Wir helfen einander auf 
dem Platz, respektieren Trainer, Mitspieler 
und Gegner, geben immer unser Bestes, egal 
ob Training oder Spiel, und lernen aus Feh-
lern, ohne jemanden zu ärgern. Diese Regeln 
helfen nicht nur während des Trainings und 
der Spiele, sondern auch im Alltag. So wird 
Training noch schöner, Spiele machen mehr 
Spass und wir wachsen als Team zusammen.

Unsere E-Junioren haben in den sieben Rasen-
turnieren richtig Gas gegeben. Sie haben tapfer 
gekämpft, tolle Leistungen gezeigt und ihr Zu-
sammenspiel stetig verbessert.
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Mit jedem Turnier fanden wir unseren Spiel-
rhythmus besser, lernten aus Fehlern und stei-
gerten unsere Zusammenarbeit auf dem Feld. 
Besonders schön war zu sehen, wie die Kin-
der sich gegenseitig motivieren, auch wenn 
es einmal nicht so gut lief. Jeder Einsatz, jedes 
Tor und jeder schöne Spielzug wurde von der 
Mannschaft gemeinsam gefeiert. Wir konnten 
beobachten, dass sich Freundschaften vertie-
fen und die Kinder beginnen, sich gegenseitig 
besser zu verstehen und auf dem Platz abzu-
sprechen.

Am 22. November starten wir in die Hallensai-
son. Insgesamt werden wir an vier Hallentur-
nieren teilnehmen. Wir hoffen, dass wir uns 
dort gut behaupten können und neue Erfah-
rungen sammeln, die uns helfen, als Mann-
schaft noch stärker zusammenzuwachsen.

Besonders bedanken möchte ich mich bei 
David Nellen für seine Unterstützung bei 
den Turnieren, bei allen Eltern für ihre Hilfe 
und die Unterstützung am Spielfeldrand und 
beim gesamten Trainerteam für das flexible 
Einspringen und den regen Austausch.
Wir sind stolz auf die bisherigen Leistungen 
der Kinder und freuen uns auf die kommen-
den Herausforderungen. Wir hoffen, dass die 
Kinder weiterhin mit Begeisterung und Freu-
de dabei sind, sich verbessern und jeden Tag 
ein bisschen mehr dazulernen. Mit Spass, Zu-
sammenhalt und Ehrgeiz wollen wir die Sai-
son erfolgreich gestalten und viele unver-
gessliche Momente erleben sowohl auf dem 
Rasen als auch in der Halle.

Sportliche Grüsse

Fabrizio Barbaresi, David Nellen, René Bieri, 
Pascal Bieri
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FC VELTHEIM
DÄ VEREIN WO LÄBT!
SEIT 1922

Gönnervereinigung 
Unterstützen Sie den FC Veltheim – werden Sie Gönner 

1995 wurde die Gönnervereinigung FC Veltheim gegründet. Der Zweck dieser 
Vereinigung ist in den Statuten wie folgt festgelegt: 

Art. 1 Unter dem Namen Gönnervereinigung des FC Veltheim besteht ein vom 
Fussballclub unabhängiger und selbstständiger Verein mit Sitz in Veltheim. 
Er bezweckt die Förderung des FC Veltheim durch finanzielle Zuwendungen 
in gezielter Form. 

Art. 2 Die Mitgliedschaft erfolgt automatisch durch das Einzahlen des 
Mitgliederbeitrages. Mitglied kann jede natürliche und juristische Person 
werden. 

Beiträge 
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 100.-. Für freiwillige Spenden sind keine Grenzen gesetzt. 

Aktivitäten 
• Einladung zum Sonntags-Brunch im Spätherbst durch den Hauptverein
• Ordentliche Generalversammlung
• Jährliches Treffen der Mitglieder zu einem Ausflug oder Hock

Interessiert? 
Melden Sie sich beim Präsidenten der Gönnervereinigung Stefan Bürkler oder dem 
Kassier Marco Brivio. 

msbuerkler@gmail.com  079 439 02 90

info@brivio-immobilien.ch  079 504 71 03 

Gönnervereinigung 

Unterstützen Sie den FC Veltheim – werden Sie Gönner 

1995 wurde die Gönnervereinigung FC Veltheim gegründet. Der Zweck dieser Vereinigung ist in den 
Statuten wie folgt festgelegt: 

 Art. 1 Unter dem Namen Gönnervereinigung des FC Veltheim besteht ein vom Fussballclub 
unabhängiger und selbstständiger Verein mit Sitz in Veltheim. Er bezweckt die Förderung des FC Veltheim 
durch finanzielle Zuwendungen in gezielter Form. 

 Art. 2 Die Mitgliedscha� erfolgt automa�sch durch das Einzahlen des Mitgliederbeitrages. Mitglied 
kann jede natürliche oder juris�sche Person werden. 

Beiträge 
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 100.00. Für freiwillige Spenden sind keine Grenzen gesetzt. 

Ak�vitäten 
• Einladung durch den FC Veltheim zu einem Meisterschaftsspiel oder Event mit Verpflegung.
• Ordentliche Generalversammlung.
• Jährliches Treffen der Mitglieder zu einem Ausflug mit gemütlichem Beisammensein.

Interessiert? 
Melden Sie sich beim Präsidenten der Gönnervereinigung Stefan Bürkler oder dem Kassier 
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Stefan Bürkler:	 msbuerkler@gmail.com		  079 439 02 90
Michael Schumacher:	 michael.schumacher@fc-veltheim.ch	 079 338 24 91	

Michael Schumacher



Gönnervereinigung 
Unterstützen Sie den FC Veltheim – werden Sie Gönner 

1995 wurde die Gönnervereinigung FC Veltheim gegründet. Der Zweck dieser 
Vereinigung ist in den Statuten wie folgt festgelegt: 

Art. 1 Unter dem Namen Gönnervereinigung des FC Veltheim besteht ein vom 
Fussballclub unabhängiger und selbstständiger Verein mit Sitz in Veltheim. 
Er bezweckt die Förderung des FC Veltheim durch finanzielle Zuwendungen 
in gezielter Form. 

Art. 2 Die Mitgliedschaft erfolgt automatisch durch das Einzahlen des 
Mitgliederbeitrages. Mitglied kann jede natürliche und juristische Person 
werden. 

Beiträge 
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 100.-. Für freiwillige Spenden sind keine Grenzen gesetzt. 

Aktivitäten 
• Einladung zum Sonntags-Brunch im Spätherbst durch den Hauptverein
• Ordentliche Generalversammlung
• Jährliches Treffen der Mitglieder zu einem Ausflug oder Hock

Interessiert? 
Melden Sie sich beim Präsidenten der Gönnervereinigung Stefan Bürkler oder dem 
Kassier Marco Brivio. 

msbuerkler@gmail.com  079 439 02 90

info@brivio-immobilien.ch  079 504 71 03 
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Junioren und Juniorinnen F&G

Mit vollem Elan und grosser Vorfreude sind wir 
nach den Sommerferien wieder in den Trainings-
betrieb gestartet. Mit 10 Spielern bei den G-Ju-
nioren und 20 Spielern und Spielerinnen bei den 
F-Junioren war die Planung und Durchführung 
der Trainings eine Herausforderung für das Trai-
nerteam. Die Junioren und Juniorinnen haben 
uns mit ihrem Einsatz und ihrer Freude am Fuss-
ballspielen sehr geholfen. Die Trainings waren 
stets gut besucht und so stellten sich schnell 
erste Fortschritte ein.

Schon bald standen die ersten Turniere an. 
Gleich zu Beginn der Turniersaison konnten die 
Spieler und Spielerinnen ihr Können unter Be-
weis stellen. Gelungene Pässe, Dribblings und 
jede Menge Tore sorgten für grosse Freude bei 

den Kids und natürlich auch bei den Trainern. Mit 
andauernden Trainings und Turnieren wuchsen 
die Mannschaften immer besser zusammen, was 
sich positiv auf das Fussballspielen auswirkte.

Nach den Herbstferien war unsere Rasensaison 
leider bereits vorbei und wir wechselten in die 
Turnhalle. Bereits stehen die ersten Hallentur-
niere an und wir bereiten uns fleissig und mit 
grossem Einsatz darauf vor.

In den Herbstferien fand noch das Trainingslager 
des FC Veltheim statt. Mit grosser Freude durf-
ten wir die Spieler und Spielerinnen ab Jahrgang 
2018 am Montag willkommen heissen.

Wir genossen eine Woche mit lehrreichen Trai-
nings, Spass, feinem Mittagessen, einem tollen 
Ausflug und einem Abschlussturnier.
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Eine neue Küche?  
Oder einen Küchenumbau?
Wir sind ein zuverlässiges Team:

• für persönliche Beratungen 

• für raffinierte, massgefertigte   
   Eigenfabrikationen

• für die Umsetzung von Ihren
• besonderen Vorstellungen Wir planen und bauen Ihre Wunschküche.

Herbert
Härdi AG
Langmatt 35 
5112 Thalheim
Tel. 056 443 29 40
www.haerdi-ag.ch

Miriam Wassmer:

«Ich freue mich,

mit Ihnen Ihr Projekt

zu realisieren.»
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Raiffeisenbank Aare-Reuss

Bevorstehende Veranstaltungen:

•	 22. Februar 2026	 Brugger Fasnachtsumzug, Altstadt Brugg
•	 28. Februar 2026	 Junioren Hallenturnier, Schule Veltheim
•	 14. Mai 2026	 31. Sponsorenlauf, Schachen Veltheim
•	 27. Juni 2026	 Generalversammlung Gönnervereinigung
•	 07. August 2026	 Generalversammlung FC Veltheim
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Vielen Dank an alle, die dabei waren.

Wir möchten uns herzlich bei unseren Spielern 
und Spielerinnen für euren Einsatz bedanken. 
Ihr macht das alle super und bereitet uns grosse 
Freude.

Herzlichen Dank auch an die Eltern, Familien und 
Fans für eure treue Unterstützung bei den Trai-
nings und an den Turnieren. Eure Unterstützung 

ermöglicht den Kids eine lehrreiche und span-
nende Fussballkarriere.

Wir freuen uns auf viele weitere Trainings und 
Turnieren mit euch allen.

Eure Trainer G&F Junioren und Juniorinnen

Matthias Fehlmann, Martin Weber, David Nellen, 
Lukas Gerber

Fortsetzung Bericht Junioren und Juniorinnen F&G
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Unsere Sponsoren 
 
 
Dress Saison 2025/26 
Albani Sport GmbH, Lenzburg   Sportgeschäft 
Brivio-Immobilien GmbH, Muhen   Immobilien 
EG Bar, Windisch     Café & Bar Campus 
Gemeinde, Veltheim    Gemeinde 
Liebi + Schmid AG, Schinznach-Dorf  Küchenbau und Haushaltsgeräte 
Robert Huber AG     Mercedes-Vertretung 
Samuel Werder AG, Veltheim   Feinwerktechnik 
Suter + Haefeli AG, Muhen   Heizung, Lüftung, Klima, Sanitär 
 
Bandenwerbung 
Albani Sport GmbH, Lenzburg   Sportgeschäft 
Autech AG, Rupperswil    Maschinenbau 
Chevy’s Road Stop, Remigen   American Grill & Bar 
Brivio-Immobilien GmbH, Muhen   Immobilien 
Hansjürg Bürki Bau AG, Möriken   Baugeschäft 
Jöly’s Vermietung GmbH, Unterkulm  Eventmanagement 
J. Bachmann AG, Brittnau    Gartenbau und Umbauten 
Jura-Cement-Fabriken AG, Wildegg  Zementwaren 
Klima Service Süess AG, Oberflachs  Klima-, Kälte- und Lüftungsanlagen 
Meier Getränke AG, Brugg   Getränkelieferant 
Müller Dach und Fassaden AG, Lenzburg  Bedachung und Fassaden 
Otto Mathys Bürocom AG, Unterentfelden  Büromaschinen 
Perret Landmaschinen GmbH, Schinznach-Dorf Landmaschinen 
Robert Huber AG     Mercedes-Vertretung 
Treier AG, Schinznach-Dorf   Baugeschäft 
Wernli Metzg AG, Remigen   Metzgerei 
 
Matchplakat auf Instagramm 
Bäckerei-Confiserie Richner AG, Veltheim  Bäckerei, Confiserie 
Gasthof Engel, Fam. Lupoli, Oberentfelden  Gasthof 
Meier Getränke AG, Brugg   Getränkelieferant 

 
 

Wir danken allen unseren Sponsoren und Supportern recht herzlich für ihre 
Unterstützung.  
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21

Advokatur und Notariat Fehlmann 
Neumarkt 2, 5200 Brugg 

056 441 91 91 
info@fehlmannlaw.ch 
www.fehlmannlaw.ch 
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DRUCKfrisch 
 aus der Region

Weibel Druck AG
5210 Windisch 

Aumattstrasse 3

056 460 90 60
www.weibeldruck.ch 
info@weibeldruck.ch
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P.P.
 CH-5103 Wildegg
Post CH AG

Volltreffer.
Schreinerei | Fensterbau | Holzbau 

Theo Wernli AG  
Fensterbau | Holzbau | Schreinerei
Hegi 300 | 5112 Thalheim | +41 (0)56 443 12 15
wernli-fensterbau.ch


